
Die Absolutismusforschung hat bisher dar-
unter gelitten, daß sie von allzu globalen
oder allzu detaillierten Konzepten aus
vorangetrieben wurde. (Absolutismus als
Epoche im Übergang vom Feudalismus
zum Kapitalismus oder als Etappe in der
Entwicklungsgeschichte des ›modernen
Staates‹ oder positivistische Untersuchun-
gen über die Zusammensetzung und Funk-
tionsweise von Behörden und Körperschaf-
ten.)
Die in diesem Band enthaltenen Beiträge
aus der neueren Forschung stellen jene
Strukturmerkmale des Absolutismus ins
Zentrum ihrer Betrachtung, in denen sich
in besonderem Maße spiegelt, wie die ab-
solute Monarchie politische Herrschaft
organisierte, wie sie ›funktionierte‹ und
Dysfunktionalitäten zu überwinden trach-
tete.
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